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1. Wichtige Bundesgesetzblätter, September 2002

BGBl. II 345/2002

Verordnung: Änderung der Studienstandortverordnung Universität Salzburg

BGBl. II 363/2002

Verordnung: Leistungsstipendien für das Studienjahr 2001/2002

BGBl. II 365/2002

Verordnung: Änderung der Universitätsberechtigungsverordnung

2. Studienunterstützungen für Studierende aus Entwicklungsländern und ehemaligen Ostblockstaaten im
Studienjahr 2002/2003

Die Universität Salzburg hat beschlossen, wiederum Studienunterstützungen an Studierende aus Entwicklungsländern
und ehemaligen Ostblockstaaten zu vergeben. Im Besonderen dienen sie der Förderung von Studienanfänger/inne/n,
wobei die Vergabe nach dem Kriterium der sozialen Bedürftigkeit erfolgt.

Voraussetzungen:

1. Antragsberechtigt ist jede/r ordentliche ausländische Studierende an der Universität Salzburg aus einem
Entwicklungsland oder ehemaligen Ostblockstaat. Darüber hinaus sind auch außerordentliche Hörer aus diesen
Ländern , die eine Deutsch-Sprachprüfung ablegen müssen, antragsberechtigt;

2. soziale Bedürftigkeit;

3. mindestens durchschnittlicher Studienerfolg (ausgenommen sind Studierende im 1. und 2. Semester).

Erforderliche Unterlagen:

1. schriftlicher Antrag mit Beschreibung der sozialen Situation;

2. Bestätigung der Fortsetzung des Studiums;

3. Kopie des Studentenausweises;

4. Zeugnisse der Universität über mindestens 8 Stunden mit positivem Erfolg oder ein Zeugnis über eine
Ergänzungsprüfung zur Reifeprüfung oder über eine Sprachprüfung aus dem vorangegangenen Studienjahr (entfällt
für Erst- und Zweitsemestrige). Außerordentliche Hörer, die eine Deutsch-Sprachprüfung ablegen müssen, haben
eine Kursbesuchsbestätigung vorzulegen;

5. Kopien der Kontoauszüge oder des Sparbuches mit den Ein- und Ausgängen der letzten drei Monate;



6. Einkommensnachweis(e).

Die schriftlichen Bewerbungen sind mit den erforderlichen Unterlagen bis spätestens 15. November 2002 bei der
Rechtsabteilung der Universitätsdirektion, Kapitelgasse 6, 2. Stock, A-5020 Salzburg, persönlich einzureichen. Die
Vergabe der Studienunterstützungen erfolgt im Rahmen der Privatwirtschaftsverwaltung der Universität.
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3. Tempus - Individuelle Mobilitätszuschüsse

TEMPUS ist ein Programm der Europäischen Gemeinschaft zur Unterstützung des sozialen und wirtschaftlichen
Reformprozesses mit den nicht-assoziierten Partnerländern in den Zielregionen Südosteuropa und den GUS-Staaten
inkl. der Mongolei.

Das TEMPUS-Programm gewährt zwei Arten von Zuschüssen:

- Zuschüsse an Gruppen von Hochschulen - so genannte Konsortien - die über einen Zeitraum von zwei oder drei
Jahren gemeinsam an der Umsetzung der Ziele strukturierter Projekte arbeiten, die im Rahmen des TEMPUS-
Programms als "Gemeinsame Europäische Projekte" bezeichnet werden.

- Zuschüsse an Einzelpersonen - z.B. an Professoren, Dozenten, Mitarbeiter, Ministerialbeamte - für Reisen in andere
Länder im Rahmen ihrer Mitarbeit an einem bestimmten Reformprozess. Im Rahmen des TEMPUS-Programms wird
diese Art der Hilfe als Individueller Mobilitätszuschuss bezeichnet. Individuelle Mobilitätszuschüsse (IMGs) sind
Zuschüsse an Einzelpersonen; die das Ziel haben, Lehr- und Verwaltungskräften im Hochschulbereich die Gelegenheit
zu geben, von dem nachhaltigen Nutzen eines internationalen Austausches zu profitieren. Anträge müssen einen
eindeutigen Zweck sowie einen kohärenten Aktivitätsplan aufweisen, der eine Auswirkung auf den Hochschulbereich im
betreffenden Partnerland haben soll.

Die Bewerbung um finanzielle Unterstützung ist auch online möglich unter "Apply for TEMPUS" - "Application forms":
http://www.etf.eu.int/tempus.nsf

Nächste Einreichfrist: 15. Oktober 2002 für Individuelle Mobilitätszuschüsse.

Weitere Informationen erhalten Sie im Büro für Außenbeziehungen, Mag. Sylvia Tischler, (DW: 2041).
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4. KPMG Award; Anerkennung und Förderung der jungen Wissenschaft

In Kooperation mit dem Verlag MANZ vergibt die KPMG Österreich erstmals den KPMG Award für hervorragende
wissenschaftliche Arbeiten aus dem Bereich Steuer- und Wirtschaftsrecht. Die drei besten Arbeiten werden mit
insgesamt Euro 6.000,-- prämiert und zusätzlich im Verlag MANZ veröffentlicht.

Im Zeitraum von 01.10.2002 bis 21.02.2003 können mit "Sehr gut" beurteilte Dissertationen aus den Themenbereichen
Steuerrecht, Wirtschaftsprüfung und Financial Advisory Services in deutscher und englischer Sprache bei der KPMG in
Linz eingereicht werden. Preisfähig sind Dissertationen, die nach dem 01.01.2002 approbiert wurden und deren
Umfang 250 Seiten nicht überschreitet. Zusätzlich dürfen die BewerberInnen nicht vor dem 01.01.1973 geboren worden
sein.

Die Bewertung aller eingereichten Arbeiten und die Vergabe der Geldpreise für die drei besten Dissertationen erfolgt im
Rahmen einer sechsköpfigen Fachjury. Gleichzeitig werden die wissenschaftlichen Arbeiten im Verlag MANZ publiziert.

Informationen und Teilnahmebedingungen erhalten Sie unter:

Mag. Brigitte Girard

KPMG, Communication & Marketing

Kudlichstraße 41-43, A-4020 Linz

Tel.: +43 (732) 69 38 - 2104, Fax: +43 (732) 69 38 - 444

e-mail: bgirard@kpmg.at

Rudolf Oezelt

KPMG, Kommunikation & Marketing

Kolingasse 19, A-1090 Wien

Tel.: +43 (1) 313 32-287, Fax: +43 (1) 313 32-5

http://www.etf.eu.int/tempus.nsf


e-mail: roezelt@kpmg.at

5. Planstellenausschreibung der Studienbeihilfenbehörde, Zentrale Verwaltung in Wien

Die Studienbeihilfenbehörde, Zentrale Verwaltung in Wien, erweitert ihr Team um eine(n) Vertragsbedienstete(n)
(teilbeschäftigt im Ausmaß von 75%, Entlohnungsgruppe v2/1).

Anstellungserfordernisse:

1. österreichische Staatsbürgerschaft,

2. persönliche und fachliche Eignung,

3. Mindestalter 18 Jahre,

4. Unbescholtenheit,

5. Reifeprüfung (oder gleichwertiger Schulabschluss),

6. abgeleisteter Grundwehr- oder Zivildienst.

Ihre Tätigkeiten wären die Mitarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit (Vorbereitung von Presseaussendungen etc.), die
Organisation von Schulungen und deren Evaluierung, die Mitarbeit im Controlling und Qualitätsmanagement sowie die
Erstellung der Kosten- und Leistungsrechnung.

Es erwartet Sie eine moderne, international ausgezeichnete Bundesbehörde mit einem jungen, dynamischen Team. Wir
bieten Ihnen eine umfangreiche Einschulungsphase, laufend Fortbildungsangebote sowie gute Aufstiegsmöglichkeiten.

Wir erwarten von Ihnen sehr gute PC-Kenntnisse, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und kundenorientiertes
Denken. Kenntnisse in der Kosten- und Leistungsrechnung sowie im Organisationsbereich wären von Vorteil.

Wenn diese Eigenschaften auf Sie zutreffen, senden Sie bitte Ihre Bewerbung samt Lebenslauf bis spätestens 11.
November 2002 (Datum des Einlangens bzw. des Poststempels) an folgende Adresse:

Studienbeihilfenbehörde, z.H. Mag. Stangl

Gudrunstraße 179, 1100 Wien

Der Aufnahmetest in Form eines Assessment-Centers findet für die dafür zugelassenen Bewerberinnen und Bewerber
am 27.11.2002 statt.
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6. Ausschreibung einer Vertragsbedienstetenplanstelle im Generalsekretariat der Österreichischen
Rektorenkonferenz

Im Generalsekretariat der Österreichischen Rektorenkonferenz gelangt eine Vertragsbedienstetenplanstelle v1
(vollbeschäftigt, Ersatzkraft) ehestmöglich und befristet bis 31. 12. 2003 zur Besetzung.

·         Aufgabenbereich: Fragen der Universitätsfinanzierung und Universitätsstatistik, Analyse von Daten zum tertiären
Bildungsbereich, forschungs- und technologiepolitische Fragestellungen

·         Aufnahmevoraussetzung: abgeschlossenes Universitätsstudium, bevorzugt mit wirtschaftswissenschaftlicher
Ausrichtung

·         Erwünschte Qualifikationen: ausgezeichnete EDV-Kenntnisse, Fremdsprachenkenntnisse, Erfahrung im
Universitätsbereich, Organisationsgeschick und Teamfähigkeit

Ihre Bewerbung einschließlich der üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 25. Oktober 2002 an das
Generalsekretariat der Österreichischen Rektorenkonferenz, Liechtensteinstraße 22, 1090 Wien, z.H. Mag. Heribert
Wulz.

Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufenthaltskosten.

7. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an und lädt
daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig
aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind, werden nicht
vergütet.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit den üblichen
Unterlagen, Lebenslauf und Foto bis 23. Oktober 2002 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.



Rechtswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0043/1-2002

Am Institut für Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht gelangt ab 1. Jänner 2003 die Planstelle eines
Universitätsassistenten mit einem/r ganztägig beschäftigten Universitäts-assistenten/in oder mit zwei halbtägig
beschäftigten Universitätsassistenten/innen für die Dauer eines Karenzurlaubes voraussichtlich bis 31. Dezember
2004 zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Mitarbeit in Forschung, Lehre und Verwaltung nach den gesetzlichen Vorgaben im Bereich des
Privatrechts, des Internationalen Privatrechts und der Privatrechtsvergleichung

·         Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften oder eine diesem
Doktorat gleichzuhaltende wissenschaftliche Befähigung

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV- und Internet-Kenntnisse, Fremdsprachenkenntnisse (Englisch und eine
weitere lebende Fremdsprache), Erfahrung im Umgang mit juristischen Datenbanken, Aufenthalt an einer
ausländischen Universität

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3301und 3305 gegeben.

GZ A 0057/1-2002

Am Institut für Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt die
Planstelle eines Universitätsassistenten mit einem/r ganztägig beschäftigten Universitätsassistenten/in oder mit
zwei halbtägig beschäftigten Universitätsassistenten/innen für die Dauer eines Karenzurlaubes voraussichtlich bis
31. August 2004 zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Mitarbeit in Forschung, Lehre und Verwaltung nach den gesetzlichen Vorgaben im Bereich des
Privatrechts, des Internationalen Privatrechts und der Privatrechtsvergleichung

·         Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften oder eine diesem
Doktorat gleichzuhaltende wissenschaftliche Befähigung

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV- und Internet-Kenntnisse, Fremdsprachenkenntnisse (Englisch und eine
weitere lebende Fremdsprache), Erfahrung im Umgang mit juristischen Datenbanken, Aufenthalt an einer
ausländischen Universität

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3301und 3306 gegeben.

GZ A 0063/1-2002

Am Institut für Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht gelangt ab 1. November 2002 die halbe
Planstelle eines Universitätsassistenten mit einem/r halbtägig beschäftigten Universitätsassistenten/in für die
Dauer eines Karenzurlaubes voraussichtlich bis 30. Juni 2004 zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: Mitarbeit in Forschung, Lehre und Verwaltung nach den gesetzlichen Vorgaben im Bereich des
Privatrechts, des Internationalen Privatrechts und der Privatrechtsvergleichung

·         Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften oder eine diesem
Doktorat gleichzuhaltende wissenschaftliche Befähigung

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV- und Internet-Kenntnisse, Fremdsprachenkenntnisse (Englisch und eine
weitere lebende Fremdsprache), Erfahrung im Umgang mit juristischen Datenbanken, Aufenthalt an einer
ausländischen Universität

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3301und 3305 gegeben.

Geisteswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0060/1-2002

Am Institut für Musikwissenschaft gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt die Planstelle v2 mit einer/m ganztägig
beschäftigten Institutsreferenten/in zur Besetzung.

·         Aufgabenbereiche: alle Verwaltungstätigkeiten eines Instituts, insbesondere Budgetierung, Beratung in
Studienangelegenheiten



·         Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, gute EDV- und Fremdsprachenkenntnisse (insbes. Englisch)

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fähigkeit zur selbständigen Arbeit und zur Koordinierung des Institutsbetriebes

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4650 gegeben.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0062/1-2002

Am Institut für Botanik und Botanischer Garten gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt eine Lehrstelle im
allgemeinen Gartenbau zur Besetzung.

·         Ausbildungsbereich: die dreijährige Lehrzeit umfasst eine fundierte Ausbildung in allen für den Gärtnerberuf
notwendigen Fachrichtungen

·         Anstellungsvoraussetzung: positiver Pflichtschulabschluss

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fähigkeit zur selbständigen Arbeit, Liebe zur Natur

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5506 od. 5531, 5532 gegeben.
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